
Herrn Bürgervorsteher Sven Müller
Herrn Bürgermeister Heiko Voß
Frau Angela Grulich
Fraktionen in der Gemeindevertretung Laboe

Änderungsantrag der Antrags der SPD: „Informationen des AZV für 
Vorsorgemaßnahmen zur gesicherten Regenwasserentwässerung bei 
Hochwasser in Laboe“ .

Sehr geehrter Herr Müller,
sehr geehrter Herr Voß,
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

für die GV-Sitzung am 07.02.2024 schlägt die Fraktion WIP Laboe den unter 
TOP 11 eingereichten Tagesordnungspunkt:
Informationen des AZV für Vorsorgemaßnahmen zur gesicherten
Regenwasserentwässerung bei Hochwasser in Laboe; Antrag der SPD-Fraktion, wie folgt zu 
erweitern:

Begründung
Der Antrag der SPD ist aus Sicht der WIP Laboe richtig und wichtig. Aus Sicht der WIP 
Laboe bedarf der Antrag einer Erweiterung, da nicht alle Facetten des Hochwasserschutzes in 
Laboe erfasst sind. Es hat sich bei dem angesprochenen Hochwasser im vergangenen Oktober
gezeigt, dass im Bereich des Hafenumfeldes die derzeitig größte Gefährdung vorliegt, da hier 
über die Regenwassereinlaufrinnen das Meerwasser in die Kanalisation gelangt und so für 
eine Überlastung sowie ggf. einen Rückfluss in die Haushalte sorgt. Für diesen Teil des 
Systems ist aber die Gemeinde selbst zuständig (siehe beigefügten Entwässerungsplan)
Die WIP Laboe regt deshalb an, den Beschluss wie folgt zu erweitern:

Beschlussvorschlag:

1. Der AZV bzw. das Ingenieurbüro Levsen werden zur nächsten Sitzung des Bauausschusses
eingeladen, um der Gemeinde aufzuzeigen, wie sie den Schutz bei Hochwasser speziell im 
Hafenumfeld verbessern kann.
2. Der AZV stellt Maßnahmen vor, die getroffen werden müssen, um zu vermeiden, dass 
Meerwasser über das Kanalsystem das Unterdorf flutet bzw. das Abwasserpumpwerk in 
Heikendorf überlastet.
3. Für entsprechende Maßnahmen  ist Geld im Haushalt vorzusehen.
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